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Auch ich habe zunächst auf Sekundarstufe II studiert, und dann zusätzliche Kurse belegt und
eine erweiterte Prüfung abgelegt für die Sek I. (und zumindest in Pädagogik wurde auf diese
Altersstufe auch besonders eingegangen). Die Prüfungen in den anderen Fächern waren
entweder mündlich oder schriftlich.
Ich sehe mich nicht als elitär, sondern habe lediglich angegeben, wie ich studiert habe, und wie
es von der Studienordnung gefordert war. Das ich dieses bürokratische Denken in ein offenes
Forum übernommen habe, war mir nicht als Problem bewusst.
Bei uns im Seminar gibt es auch einige Leute, die nur Sek II studiert haben (Ge/Sowi), und
andere, die sich ärgern, es nicht getan zu haben (können besser mit den Älteren umgehen).

Ich denke, jetzt ist dieses Thema ausreichend diskutiert, oder?
Wenn's glücklich macht, können wir ja alle unsere Profileintragungen ändern.

Liebe Grüsse,
Tina
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